
haben. Der Versuch der Bonner Regierung, den 20. Jahrestag der Be­
freiung vom Faschismus zum Tag der Freisprechung aller Kriegs- und 
Naziverbrecher zu machen, wird entschieden angeprangert und be­
kämpft. Die Deutsche Demokratische Republik wahrt das Erbe der 
Kämpfer gegen Krieg, Militarismus und Faschismus. Nach 20 Jahren 
Aufbauarbeit treten die geschichtlichen Leistungen der Aktivisten der 
ersten Stunde noch sichtbarer zu Tage. In der Zeit größter materieller 
und geistiger Not legten sie entschlossen das feste Fundament eines 
demokratischen und friedliebenden Deutschlands.

Die Deutsche Demokratische Republik, das ist die begeisternde, hoff­
nungsvolle Zukunft der Deutschen Nation. Angespornt von den Beschlüs­
sen des VI. Parteitages der SED und der 7. Tagung des ZK der SED wer­
den die Werktätigen der DDR den ersten Arbeiter-und-Bauern-Staat auf 
deutschem Boden durch neue gute Taten für den Sozialismus politisch, 
ökonomisch, militärisch und kulturell weiter stärken und festigen.

In der Festrede des Ersten Sekretärs des ZK der SED und Vorsitzen­
den des Staatsrates, Walter Ulbricht, aus Anlaß des 15. Jahrestages der 
Gründung der DDR wurde die Bilanz der erfolgreichen Arbeit der Be­
völkerung der DDR, der Partei, der Nationalen Front und der Staats­
organe gezogen sowie die Perspektive der Deutschen Demokratischen 
Republik auf dem Wege zur friedlichen Lösung der nationalen Frage ge­
zeigt. Diese Rede ist von grundlegender Bedeutung für die massenpoli­
tische Arbeit, wobei folgende drei Grundaufgaben im Vordergrund 
stehen:

1. Beim umfassenden Aufbau des Sozialismus sind die Aufgaben der 
technischen Revolution zu meistern, und durch die Entwicklung der sozia­
listischen Gemeinschaft ist das Glück des Volkes zu gestalten.

2. Sicherung des Friedens durch die Verwirklichung der Friedens­
doktrin, die Stärkung der Deutschen Demokratischen Republik, die Festi­
gung der politisch-moralischen Einheit des Volkes und durch die Ent­
faltung der Widerstandsbewegung gegen den aggressiven westdeutschen 
Militarismus, gegen seine Atomrüstungspolitik und Vorwärtsstrategie.

3. Sicherung des Friedens und Schaffung der Voraussetzungen für die 
Wiedervereinigung der beiden deutschen Staaten durch Herstellung nor­
maler, gleichberechtigter Beziehungen zwischen der Deutschen Demo­
kratischen Republik und der Bundesrepublik entsprechend den Vor­
schlägen in der Rede des Genossen Walter Ulbricht zum Jahreswechsel 
(7 Punkte).
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